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bergwerke gehören zu den ergiebigsten in Europa; Waldungen
und Viehweiden auf den Alpen.

Graz (Gratz) an der Muhr, 2700 H. 45,000 E. Hptst.
deS Landes; Univ. feit 1827 wieder hergestellt.

III. Königreich Jllyrien, 500  Wt. 1 '800,000E.,
ist aus Karnthen, Krain, Halbinsel Istrien oder
H.i st e r r e i ch und F r i a u l (am Isonzo) zusammengesetzt. Die
Halbinsel bildet die beiden Meerbusen 1) Golf von Triest
oder Venedig in W., 2) G o lf v on Qu arn ero in O. Die
Flüsse Isonzo oder L i so n z o, Sau oder Save, Culpa,
Drau; der C i r k n i tze r - und der W ö r t h - S e e. Das Land

ist durchgehends gebirgig bis an die Seeküsten, bringt am süd¬
lichen Abhange Wein und Südfrüchte, auf den Alpen aber islän¬
disches Moos und andere nordische Gewächse hervor. Die kar-
nischen Alpen, darunter der Loibl 5500 Fuß, der Ter-
klou 0000 Fuß, eben so hoch die Steiner Alpe; die ju-
l i sch e n Alpen, vom Terklou bis in Croatien hinein, zeichnen
sich durch unterirdische Flüsse, Seen und Höhlen aus, am be¬
kanntesten darunter sind die Adels berg e r H öh len. — Die
öde Bergflache: der Karst in N. von Triest, ist die Grenz¬
scheide zwischen dem oberdeutschen und italienischen Klima, da¬
her zugleich Productenscsieide für das Alpenland und den Kü¬
stenstrich ; — die Stadt Aquileja oder A g l a r in Trümmern.

Klagen fürt, sonst die Hptst. in Karnthen, 800 H. 15,000
E., unweit deS Wörthsees.

Laibach in Krain, 1500 H. 15,000 E., jetzige Hptst. des
KgrchS. Jllyrien.

Jdria, 320 H. 4000 E., Bergstadt mit den reichsten Queck-
silbergruben in Europa.

Triest, Seestadt am Meerbusen von Venedig, 2800 H.
und jetzt schon 80,000 E. Hafen, Hdlsst., welche mit jedem
Jahrzehend bedeutender wird, so wie dagegen Venedig an Ver«
kehr immer mehr abnimmt.

IV. Grafschaft Tyrol, 500 sssiM. 900,000E., von
der illyrischen und oberösterreichischcn Grenze bis zum Gar-
da- und Boden-See. Norische Alpen, darunter der
Brenner 6000 Fuß in der Mitte des Landes, andere Spitzen
10,000 Fuß hoch; rhätische Alpen noch höher, darun¬
ter die Ortles spitze, 12,100 Fuß, die Allgäuer Alpen
in N&amp;gt;, der Arlberg in W. Die Flüsse Inn, Etsch mit
der Ei sack; Quellen des Lech (am östlichen Fuße des Arl-
berges), der Isar, Drau, Brenta, Sarka welche in


